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Sehr geehrte Frau prof. Schücking,

zunächst ganz hezlichen Dank für lhr Schreiben und die Terminvorschläge. lch würde mich
gern ftil Freitag, den 19.10.12, um 10.00 entscheiden und habe die Behintertenbeauttragte,
Frau Hiersemann, gebeten, an der vorortbesichtigung teitzunehmen.

lm Verlaufe der vergangenen 7 Jahre hatte sich schon eine Meinung für den Ort
herauskristallisiert und lhr Amtsvorgänger, Herr Prof. Häuser, hat in räin", Schreiben vom
22.04.10 auch den Gedenkstein gemeint (Zitat:,... die Universitätplaniim Foyerbereich des
Ne-uen Augusteums einen ,,ort der Stille", 

" 
an dem auch ein Euthanasie-Mahnmal

aufgestellt werden. kann ...'). Gemeinsam mit Frau Hiersemann fand am 2L07.10 bei
Herrn Werner und Hern Piesk diesbezüglich eine Zusammenkunft in der Universität statt.lm Ergebnis des Gespräches wurde uni mitgeteilt, dass das Mahnmal (Entwurf von Herrn
Matthias Klemm) z.ur Einarbeitung vorgeschligen werden wird. Da gchän ein Kunstwerk von
Herrn Klemm für den Ort der Sti[e vorgesehön ist, würde das von der Formensprache herauch als günstig erachtet. lch wurde um Aie Zuarbeit der Maße für den Stein ge|eten, was
noch am gleichen Tag erfolgt ist.

Bzgl. der fVlirdigung an. den Originalschauplätzen (Kinderklinik und Dösen) hatten wir unsauch eine Meinung erarbeitet und diese Orte verworfen, da es ohne publikumsverkehr einleeres Gedenken gewesen wäre. Hinzu kommt, dass die Verbrechen nicht nur die Medizinerbetriffi, sondern genauso Juristen, Verwaltungsmitarbeit*; E 
-ätt" 

schichten der
Bevölkerung, die mitgemacht haben oder duldeten 6an. wegschauien.
Wir wünschen uns das Erinnern und die kritische Auieinandersekung innerhalb derStudentenschaft als den Verantwortungsträgern von morgen und die Ausäinandersetzung
mit unserem Menschenbild, denn wir sino keinesfalls vor vüieoeinörrrä auf alle zeit gefeit.

Vielen Dank für lhre Aufmerksamkeit.

Mit freundliche Grüßen
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